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BITTE VERMEIDE  
PLASTIKMÜLL!
WAS DU TUN KANNST:

Achte auf den Bye Bye Plastik Smiley! Diesen erhalten Unternehmen und 
Institutionen auf Sylt, die auf Einwegplastik verzichten. #byebyeplastik
Mehr Infos: www.byebyeplastik .com/sylt

Sag ,Nein Danke‘ zu Strohhalmen, trinke am besten direkt aus dem Glas.

Nimm eine Trinkflasche mit für unterwegs oder benutze alternativ 
Mehrwegpfandflaschen. Auf Sylt könnt Ihr das gute Sylter Leitungs-
wasser trinken.

Nutze das weit verbreitete RECUP-System oder nimm Deinen eigenen  
To-Go Becher mit.

Lass keinen Müll in der Natur liegen und sammle den Plastikabfall am 
Strand, im Wald oder am Wegesrand auf.

Wirf bitte keine Zigarettenkippen in die Natur. Nimm einen Behälter für 
die Zigarettenstummel mit oder frag’ an den Strandübergängen danach.

Verwende deine eigenen Einkaufstaschen und Gemüsebeutel und sage 
,Nein Danke‘ zu Plastiktüten.

▼ �In den vergangenen 10 Jahren haben wir Menschen mehr 
Plastik produziert als im gesamten 20. Jahrhundert.

▼ �50% des produzierten Plastiks verwenden wir nur ein Mal 
und schmeißen es danach weg.

▼ �Wenn wir so weitermachen, gibt es im Jahre 2050 mehr 
Plastik als Fische im Meer.

▼ �Jedes Jahr sterben 1,5 Millionen Wasservögel und über 
500.000 Meeressäuger aufgrund von Plastik.

▼ �Jedes Jahr enden 13 Millionen Tonnen Plastik in den Welt-
meeren.

▼ �Circa 80 Millionen Tonnen Plastik liegen derzeit auf dem 
Meeresgrund.

▼ �Milliarden von kleinen Stücken Plastik treiben weltweit auf 
der Oberfläche und werden mit der Strömung weiter trans-
portiert.

▼ �Im Meer wird das Plastik über lange Zeit zersetzt und wird 
zu Mikroplastik.

▼ �Viele Pflegeprodukte wie Zahnpasta, Shampoo und Dusch-
gel beinhalten Mikroplastik, das durch die Abwässer in den 
Flüssen und im Meer landet.

Fakten rund um Plastik


